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Homophobe Angriffe im Vorfeld des „Christopher Street Day“ in Frankfurt 

Vorbemerkung Fragesteller: 
Für Aufsehen sorgten zwei mutmaßlich homophob motivierte Angriffe in der Frankfurter Innenstadt, 
die sich in der Nacht vom 17.07.26 auf den 18.07.26 zugetragen haben sollen. Besondere 
Aufmerksamkeit erfuhren die Taten dadurch, dass am 18.07. in der Frankfurter Innenstadt der 
„Christopher Street Day“ stattfand. In einem Falle soll ein 62-jähriger, der zuvor mit seinem ebenfalls 
männlichen Partner Hand in Hand im Bereich der Battonnstraße unterwegs gewesen war, unter 
Verweis auf seine sexuelle Orientierung durch einen bislang unbekannten Täter angegriffen worden 
sein. In einem weiteren Falle sollen aus einer Gruppe heraus Glasflaschen in den Eingangsbereich 
einer Szenebar im sogenannten „Regenbogenviertel“ geworfen worden sein, wobei der Polizei im 
weiteren Verlauf die Festnahme eines 21-jährigen Mannes gelang. 
Bei den Redebeiträgen im Verlaufe des „CSD“ am folgenden Tag wurden Medienberichten zufolge 
unter anderem durch Wissenschaftsminister Timon Gremmels (SPD) „rechtsextreme Parteien“ für 
die zunehmenden gewaltvollen Übergriffe auf „queere Menschen“ verantwortlich gemacht.  

Wir fragen die Landesregierung: 

1. Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung, hier insbesondere dem Hessischen Ministerium
des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz, über den in der Vorbemerkung genannten tätlichen
Angriff auf den 62-jährigen Homosexuellen in der Frankfurter Innenstadt vor?

2. Konnte bis zum Berichtszeitpunkt ein Tatverdächtiger ermittelt werden? Bitte bejahendenfalls
auf Alter, sämtliche Staatsangehörigkeiten, Aufenthaltsgrund bei nichtdeutscher
Staatsangehörigkeit, sämtliche polizeilichen Vorerkenntnisse und Vornamen bei ausschließlich
deutscher Staatsangehörigkeit eingehen.

3. Falls Frage 2 verneint wird: Welche Erkenntnisse liegen im Hinblick auf die
Personenbeschreibung des Tatverdächtigen vor? Bitte insbesondere auf geschätztes Alter,
Phänotyp, verwendete Ausdrucksweise sowie Sprache und Sprachfärbung (deutsche Sprache,
ausländische Sprache, deutsch mit wahrnehmbarem Akzent usw.) eingehen.

4. Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung, hier insbesondere dem Hessischen Ministerium
des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz, über den in der Vorbemerkung genannten Angriff auf
die Szenebar im Bereich der Alten Gasse vor?
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5. Welche Erkenntnisse liegen in Bezug auf den durch die Polizei vorläufig festgenommenen 21-
jährigen vor? Bitte insbesondere auf Geburtsort, sämtliche Staatsangehörigkeiten, Wohnort, 
sämtliche polizeilichen Vorerkenntnisse und Vornamen bei ausschließlich deutscher 
Staatsangehörigkeit eingehen. 

6. Welche bis zum Berichtszeitpunkt bekannte Motivlage lag dem Angriff auf die Bar zugrunde? 

7. Welche Erkenntnisse liegen über Zusammensetzung und Struktur der Gruppe vor, aus der heraus 
der Tatverdächtige agiert hatte? Bitte insbesondere auf Alter, Geschlechterzusammensetzung, 
Phänotypen sowie verwendeten Sprachgebrauch eingehen. 

8. Wurden durch eingesetzte Polizeikräfte neben dem Tatverdächtigen noch weitere Personen aus 
der Gruppe einer Kontrolle unterzogen? Bitte bejahendenfalls für alle kontrollierten Personen auf 
Alter, Geburtsort, sämtliche Staatsangehörigkeiten und polizeiliche Vorerkenntnisse eingehen. 

9. Existieren für beide Taten dahingehend Hinweise, dass es sich um rechtsextrem motivierte 
Angriffe handelte? Bitte bejahendenfalls die diesbezüglichen Hinweise genau darlegen. 

10. Teilt die Landesregierung die durch Wissenschaftsminister Timon Gremmels (SPD) medial 
rezipierte Aussage auf dem Frankfurter „Christopher Street Day“ einen Tag später, dass das 
Erstarken von „rechtsextremen Parteien“ zunehmend zu gewaltvollen Übergriffen auf „queere 
Menschen“ führe? Die Antwort bitte insbesondere vor dem Hintergrund begründen, dass den 
Fragestellern mehrere Aussagen sowohl von Szeneangehörigen als auch von Polizeikräften bekannt 
sind, wonach vornehmlich islamisch geprägte junge Männer mit Migrationshintergrund für die 
wiederkehrenden Angriffe auf Homosexuelle in der Frankfurter Innenstadt verantwortlich zeichnen 
sollen. 
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